
Mitglieder blieben unbefriedigt und fanden Er-

Reinhart Hummel/Bert Hardın tüllung in stärker hinduistisch geprägten ewe-
SUuNsSsCH W1e€e der Sathya Cal Baba

Der dıffuse Einflu{fß nıchtorganısierter FormenAsıatische Religionen 1ın asıatischer Spiritualıtät WI1e Joga, Zen uUuSWw 1st
weıterhin eın Merkmal der geistigen Lage. 1el-Europa leicht 1st der Schwund humanıstischer Bıldung
eın rund dafür, da{fß eın monistisches Lebensge-
fühl sıch heute nıcht mehr autf Goethe-Zıtate,
sondern autf Stellen Aaus den Upanischaden der
A0 der buddhistischen Lıiteratur beruft.

In den etzten Jahren hat sıch eıne Schwer-Asıatısche Religionen ın Europa punktverschiebung VO der Seele SA KOörper
Die Gruppen hinduistischen und buddlhistischer‘l ereignet, religionsgeographisch: VO  } Indien ach
Hintergrunds, diıe in den sechzıger und sıebziger China un: Japan. Gefragt sınd heute Techniken,
Jahren nach Europa gekommen sind‘, haben die der Selbsterfahrung und der Entwicklung des
durchweg den Umweg ber die Vereinigten Staa- Körperbewußtseins dienen, w 1e€e 1 ’a Chıi Ch’uan
ten pC un sınd 1in «amerıkanısıerter» un Aıkıido. Durch dıe Harmonisıierung VO

orm iın den alten Kontinent eingedrungen. Was KöOörper un! e.0ı soll dıe kosmische Urenergıe
1ecr anstößig wiırkte: die Kommerzialisierung, mobilisiert und erfahren werden. Damıt hat auch
die PR-Methoden USW.y), wenıger aSslatı- dıe Stunde der Derwischtänze A4US dem Bereich
sche als nordamerikanısche Merkmale. Manche des iıslamıschen Sutfismus und diejenige des Tan-
Eıgentümlichkeiten, W1€ z. B der Versuch der T1SMUS hinduistischer un: buddhistischer Präa-
Transzendentalen Meditatıion, sıch als reıin saku- gung geschlagen. Der Tantrısmus namlıch be-
lare Entspannungstechnik anzubieten, hangen zıeht KOörper un Sexualıtät In den Heıilsprozefß
mıiıt der Trennung VO  } Staat un: Kırche e1in. Das Interesse tantrısch gepragten tibeti-
1in den USA un: hätten sıch in Europa schen Buddhismus nımmt
ohl ar nıcht erst entwickelt. Insotern hat sıch
der Umweg ber die USA für dıie Chancen ın
Europa eher negatıv ausgewirkt. Um interes- Dıie Bhagwan-Bewegung“
santer 1ST das Studium eıner Bewegung, die ZW ar Vor allem aber 1St die Neo-Sannyas-Bewegung
auch starke Einflüsse der nordamerikanıschen des Bhagwan Shree Rajneesh, früher 1ın Poona,
Psychoszene aufgenommen hat, aber auf seıt 1981 in Antelope/Oregon, dabeı, dem / _

Käter Konkurrenz machen: Sıe läuft un:direktem Weg aus Indien ach Europa gekom-
mMe  a} 1St Es handelt sıch die Bewegung läuft Dıie Auflösung des Ashrams in Poona,
Bhagwan Shree Rajneesh. Sıe soll auch deswegen weıt entternt davon, Ende un: Auflösung
1mM Miıttelpunkt dieser Darstellung stehen, weıl sıgnalısıeren, hat mıt der dadurch bedingten
S$1Ee tür HCN GETE Trends ın der relıg1ösen Szene Rückkehr der Ashram-Elıte der Therapeuten
repräasentatıv 1St un: engagıerten Mıtarbeıter ach Europa un: 1ın

die USA eıne CuU«C Phase der Ausbreitung einge-Dıie typischen Meditationsbewegungen WwW1€e
und Dıvıne Light 1ssıon hatten in der Mıtte Iäutet. 1981 hat sıch die Zahl der Rajneesh-

der sıebziger Jahre ıhren Höhepunkt überschrit- Zentren 1n Belgien aut sıeben erhöht,; 1n Frank-
ten und befinden sıch seıtdem in eiıner Phase der reich auf elf, 1n Großbritannien auf 26, 1ın Italıen
Konsolidierung. Eın Grund dafür lag ın der aut 18, ın den Nıederlanden auf 25 un 1ın der
Kampagne «Jugendreligionen» b7zw «Ju- Bundesrepublık Deutschland auf Der
gendsekten», die eıne Reihe von ınneren Wıder- Schwerpunkt 1in Deutschland dieses Land soll
sprüchen autdecken konnte. Es WAar VOT allem die 1U 1mM Zentrum der Untersuchung stehen wırd
lutft zwıschen Anspruch un!: Wıirklichkeit. iın Zukunft das NeCu erworbene Schlofß Wolfs-
Nıcht BL zeıgten sıch diese Gruppen unfahıg, brunnen in Meinhard-Schwebda se1in. Dort soll
ıhre fast paradıesischen Verheißungen ertül- eıne «Rajneeshstadt» entstehen, eın großes The-
len: die Meditationstechniken als solche erwıesen rapıe- un:! Wachstumszentrum, mıt eıner Fülle
sıch manchmal als gefährlıch, dıe geistige Sub- VO Handwerksbetrieben und ÜAhnlichen ele-b E V n An teilweise als dürftig. Manche tührenden genheıiten für die «Sannyasıns», ıhre Hingabe

76



r ON u }  x  M

ASIATISCHE RELIGIONEN EUROPA
den eıster 1ın konkrete Arbeitsleistung für ıh Zeıt 1mM Alter VO  3 Jahren. Offensichtlich hat er
umzusetzen. auch spater mıt Meditations- und ÜAhnlichen be-

Bısher lag das größte deutsche «Rajneesh— wufßtseinsverändernden Techniken experımen-
Meditation-Center» Purvodaya in Margarethen- tiert und aAb 1964 ın Rajasthan Meditationscamps
ried nordöstlich VO München. Dıieses «Zentrum tür seıne Anhänger durchgeführt. uch 1n dieser
für Selbsterfahrung und Meditation» 7 welılst nach Hınsıcht bewegt CT sıch abseıts der üblichen
eigenen Angaben tolgende Umsatzsteigerung Bahnen: Er ehrt nıcht dıie üblichen Joga-For-
aus: 1978 205.000, --, 1979 725.000, --, MMCNMN, sondern überwiegend Gruppenmeditatio-
1980 632.000,--, für 19851 geplant: fast nen und -tanze, die Gurdjieff — wahrscheın-
tünt Mılliıonen. 67 % der Besucher A0 29 ıch Im Rückgriff autf Suti-Tradıtionen entwiık-
Jahre alt, 1:4:% 3() 39 Jahre, die übrıgen alter kelt hatte. Paralle] Zur Aneıgnung Kon-
oder Jünger. 80 % werden der Miıttelschicht un Praktiken vollzog sıch eın Wandel ın
(Hauptteıil Lehrer und Studenten, sehr viele AU S seiıner eiıgenen Selbsteinschätzung. War der
dem Sozıalbereıich, On Beamte, Angestellte indıschen Offentlichkeit bıs in dıe sechziger Jah-
und Handwerker) zugerechnet. Unter den füh- hinein als «Acharya» (Lehrer) Rajneesh be-
renden Leuten macht sıch eıne ZEWISSE Tenden7z kannt, wurde Cl schließlich Z «Bhagwan»
ZUuU Adlıg-Elitären bemerkbar. Von den nNeu (Gott) un eiınem der großen «Erleuchteten»
eröffneten Zentren tirmieren viele Namen der Menschheit. Damıt dürfte auch der Rückzug
AaUuUsSs dem Bereich der Humanıstischen Psycholo- AUS der Offentlichkeit zusammenhängen, derZ
z1€ Sıe sınd ach außen hın nıcht ohne weıteres Gründung eınes Ashrams zunächst (1969) in
als Rajneesh-Zentren kenntlich. Wiährend Bombay un spater ın o0N
Schlofß un: Gelände für die HNEGCUE «Rajyneesh- tführte.
stadt» VO der Rajneesh-Foundatıon erworben Wiährend Rajneesh noch Philosophie lehrte,
seın sollen, sınd die meısten Zentren organısato- W arlr 962 ın Kalıtornien das «Esalen-Zentrum»
risch unabhängig. Der Zusammenhalt 1st durch VO Michael Murphy und Rıchard Price gegrun-
das Jüngerverhältnis der leitenden Leute Z det worden. Es WT mMIıt seiıner merkwürdigen
eıster Bhagwan Shree Rajneesh gewährleistet. Mischung westlicher Psychologıe und östliıcher

Organisatorisch betrachtet, paßt dıe «Neo- Weısheıt das Urbild anderer «human-growth-
Sannyas-Bewegung» nıcht iın das Bıld der SORC- centersS>., In Esalen hatte Frıitz Perls, der Gründer
nannten Jugendreligionen, denen S$1€E haufıg der Gestalttherapıie, seınen Alterssıtz gefunden;
gezählt wırd Sıe hat eine hierarchische, aber der Reich-Schüler un! Begründer der 10€-
keine totalıtäre Organisationsstruktur. Viele Be- nergetik, Alexander Lowen SOWI1e seın Schüler
sucher der Rajneesh-Zentren kommen der Stanley Keleman wiıirkten dort, aber auch lan
therapeutischen Gruppen un: gehen, WwWAann un: Watts, der Vorkämpfter des Beat-Zen, un:! Baba
W1€e S1€e wollen. Neben diesen «Bhagwan-Kun- Ram [ )ass (alıas Dr Rıchard Alpert, der rühere
den» o1bt CS aber auch «Bhagwan-Gläubige», tür Mitarbeıter des LSD-Apostels Timothy eary
die Rajneesh eın zweıter Buddha oder Jesus 1St. konnten dort ıhre östlich inspırıerten Philoso-
Das hängt mıt dem schillernden Charakter dieser phiıen un: Praktiken lehren.
Gruppe die zugleich eıne psycho- egen Ende der sechziger Jahre entstanden die
relig1öse Bewegung, eın synkretistischer Me1- ersten europäıschen «growth-centers» 1n Lon-
sterkult und eıne esoterische Mysterienschule 1St don und Amsterdam, un! in ıhnen wurde Zzuerst

der Name Rajneesh als Geheimtip ZENANNLT. Von
dort un! VO deutschen Psycho-Zentren WI1eRameesh: Vom Rebellen ZU eıster ZIST un! AA  S tanden ımmer mehr profess10-

Der 1931 geborene Rajneesh hat seıne Lautbahn nelle un:! Laıen-Therapeuten SOWI1e Anhänger
nıcht als eıster eıner überwiegend westlichen der Psychokultur den Weg nach Bombay bzw.

Poona. Diese Generatıon der heute eLIw2Anhängerschaft, sondern als radıkaler Kultur-
kritiker begonnen, als eın «einsamer, erleuchte- Fünfunddreißigjährigen” hatte Z ogroßen Teıil
ter Rebell» (R Prasad) die Tabus der Erfahrungen MIıt LSD un ahnlichen Drogen

SOWI1e muıt bewußtseinsiändernden echnikenindıschen Politik un: Religion. Seine offizielle
Bıographie berichtet aber auch VO relıg1ösen hınter sıch un: WAar mıt den Konzepten urd-
Erfahrungen 1n seiner Kındheıt und eiınem Er- jıeffs, Reichs und anderer bekannt geworden.
leuchtungserlebnis ın seıiner trühen Studenten- Für S$1e War die Erfahrung, die S1€ bei und mıt
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Rajneesh machen konnten, die krönende Ertül- auch Buddhistische Achtsamkeitsübungen und
lung ıhres bisherigen Suchens. Rajneesh, mMiıt den chinesische Körpertechniken W1e€e 1’aı Chi
Konzepten der humanıstischen Psychologie auf Dıieses bewußte Erleben ınnerer Vorgänge
liıterarıschem Weg bereıts vertraut, hatte seiner- («Laf CS5> geschehen ») soll dem Menschen
se1ıts keine Bedenken, die westlichen Therapeu- helfen, sıch VO ıhnen distanzıeren. Er selbst

wırd schließlich ZU neutralen, unınvolviıerten,en auch Künstler W1e Georg Deuter, 1in seiınen
Dienst stellen un: damıt den Ashram in LLUT och werttreı beobachtenden «Zeugen»
Poona CZ größten Human Growth-Zentrum (dem «sahshı» des klassıschen iındıschen oga
der Welt» die eıgene Selbsteinschätzung Der verstandene Begriff «a  IC  »  9 «Be-
machen. In dem Maße, W1€e Techniken der uma- Wußth€it», 1st eın Schlüssel ZU Verständnis des
nıstischen Psychologie Eıngang fanden, wurde Rajneeshschen Denkens: Es kommt nıcht darauftf
der Rajneesh-Ashram für Europaer un: ord- dl ob eıner der Sexualität“ ENTSAQT oder S1E
amerikaner attraktiver. Diese Entwicklung 1C- «akzeptiert». Beides führt ZU Zıel, solange
sultierte ın der zweıten Hältte der sıebziger Jahre T mıt «X  » geschieht. FEın Begriff AaUsSs

iın der Verwestlichung des Ashrams. Der Anteıl dem Sprachschatz westlicher Psychologie 1sSt VO  3
der Inder ahm zusehends ab, und vielleicht WAar Rajneesh aut dem Hintergrund hinduistisch-
6S Ende EL konsequent, da{fß Rajneesh sıch buddhistischer Konzepte gedeutet un 74010

1981 1ın die USA absetzte. Höchstwert erhoben worden.
Der durch Gruppenarbeıt un:! Meditatıon be-

Dıie Bhagwan-Bewegung als psycho-religiöse freıte und bewußlt wahrgenommene Energıe-
nımmt laut Rajneesh seinen Ausgangewegung

VO Sexualzentrum, dem «Muladhara chakra»
Dıie meısten Suchenden kommen 1in die Bhag- der tantrıschen Joga-Physiologıe. Die meısten
wan-Zentren, weıl S$1e «Probleme haben» oder Menschen sınd durch relıg1öse Vorurteıiıle und
sıch «verändern» möchten, und kehren nach gesellschaftliche Zwänge jedoch «verkrüp-
eıner kürzeren der längeren eıt der Teilnahme pelt», da{ß ıhre Energıe «pervertiert» 1St «Perver-

Gruppen un:! Meditationsübungen wieder tierte Energıe aber ann nıcht verwandelt We[Ir-
ıhrer normalen Beschäftigung zurück. In der den >> Darum 1St dıe Eingangsphase wichtig, 1n
Eingangsphase dienen die Gruppen un:! Medita- der der Einzelne lernen soll, seine Hemmungen
tionsübungen VOT allem dazu, unbewältigte überwiınden un:! den Energiestrom ließen
Konflikte un:! «unerledigte Sachen» aufzuarbei- lassen. Rajneesh empfiehlt den Weg des Tantrıs-
venN,; blockijerte Energien ftreizusetzen un: S1€e LL11US:! Annahme un Hıngabe. Da «Spiritualität
wieder ließen machen. Im Grund o1bt CS für un: Sexualıtät Zz7wel Enden der eınen Energie»
Rajneeshs monuistische Weltdeutung B eıne sınd, geht CS be1 der Hingabe zwıschen Mann
Energıe, die CT 1MmM Sınne der humanıstischen un:! al SOWI1e zwiıischen eıster un:! Jünger
Psychologie «Bıoenergie» CMn A Sıe 1sSt ein un dieselbe Sache uch das Verhiältnis ZUuU

das «Leben» selbst, oder die «Liebe» oder auch eıster 1St eıne «Liebesbeziehung».
das «ALicht». Die meısten Meditationspraktiken Wıe der ZESAMLE Tantrısmus hat Rajneesh eın
un Rıtuale sollen diese Energıe ertahrbar un: zwiespaltiges Verhältnis ZUL: Sexualıtät. Fıner-
bewulfit machen. Dıe Tanzmeditationen, SORC- se1Its betont Cn mıt großer, antıpuritanıscher Em-
”aMnLe «Stoptechnıken», die Rajneesh VO phase die Göttlichkeıit der eınen Lebenskraft,
Gurdjieff übernommen hat, tiun das, indem sS1e andererseıts die Notwendigkeit ıhrer Verwand-
autf Phasen außerster Körperanspannung un lung und Transzendierung. Faktisch vollzieht
hektischer Ekstase völlıge uhe folgen lassen. sıch eıne zunehmende Entpersönliıchung sexuel-
Eın wichtiges Rıtual 1st der «Energie-Darshan», ler Beziehungen, die offenbar VO vielen, die VO

der 1n der tradıtionellen indischen Terminologie Partnerschaftsproblemen gequält wurden, als eın
«Shaktipat» S Kraftübertragung durch Be- befreiender Durchbruch der Erkenntnis E1-

rührung oder Blıck, heißt Dıie Inıtiatıon bzw ehbt wiırd, dafß jeder unwiıderrultlich allein 1sSt un!
«Einweihung» enthält neben der Überreichung 6S lernen mußß, keinen anderen brauchen.
der Mala, der Holzkette mMıt Rajneeshs Bıldnıis, Dem entspricht die ımmer wieder betonte est-
solch eıne Energieübertragung durch Daumen- stellung, da{fß jeder ausschließlich für sıch selbst
druck aut das SOgENANNLE Dritte Auge. Der un: seıne innere Entwicklung dıe Verantwor-
Energiemobilisierung un: -erfahrung dienen Lung tragt.
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Was den Menschen hindert, sıch ertrauens- neeshs andert darum Meıster-Jünger- Ver-
voll dem eıister un: dem VO ıhm personifizıier- hältnıs dieser Art nıchts Wesentliches.
ten Strom des Lebens überlassen, 1St der Das immer wieder geforderte Vertrauen Zzu

« m1nd S Der «mind» alst unNns für die Zukunft eıster prag dıe Atmosphäre 1in den Bhagwan-
planen oder die « Sp1ele » der Vergangenheıt Sple- Zentren und VOT allem auch die Arbeiıt 1n den
len un! halt uns davon ab, mıiıt voller Bewußtheit therapeutischen Gruppen. Dıie Bereitschaft, sıch
1im «Hier un Jetzt» leben Rajneesh betont, dem Gruppengeschehen überlassen un 1n
1im Anschlufß Gurdjıieft, dafß der «unerwachte» jeder Hınsıcht auf die üblichen Sıcherungen
Mensch 1Ur automatenhatt W1€e eıne Maschine verzichten, wird 1im Vertrauen autf die Allgegen-
agıert, 4aUS eigener Spontaneıtät authentisch W  i Bhagwans gefordert un: gewährt. uch die

le Funktion des Therapeuten ertährt dadurch eıne
wesentliche Entlastung: Er ann die profess10-
nelle Vorsicht tahren lassen, weıl Bhagwan dieDie Bhagwan-Bewegung als synkretistischer Verantwortung für alles tragt.Meister-Kult Seıin Selbstverständnıis als «erleuchteter Meı-

Rajneesh versteht sıch nıcht als eın Guru 1M STEer» prag) auch Rajneeshs Umgang mMIıt den
tradıtionellen Sınn des Wortes, un: taktısch 1St Cr relıg1ıösen Traditionen der Menschheıt. Er hat Ja
6S auch nıcht. War werden iın den Rajneesh- seınen Vortragen die heıliıgen Schriften der Ver-

Zentren bestimmte riıtuelle Elemente der CGuru- schiedensten Religionen zugrunde gelegt: 4aus$s

Verehrung gepilegt: Geburtstag un: Erleuch- dem buddhistischen Bereich etliche Mahayana-
Rajneeshs SOWIE Guru-Purnim: (Voll- Sutras un: VOT allem Zen-Literatur, AUS dem

mondfest) sınd die zentralen Feste Rajneesh gilt chinesischen Bereich eıne Reihe Von taoıistischen
aber nıcht als (z3arant eıner bestimmten Lehrtra- Schrıiften, aus dem ındıischen Bereich einıge spate
dıtion, da Lehrtradıitionen grundsätzlıch ab- Upanischaden, Patanjalıs Joga-dutras, ferner
lehnt Der persönliche Kontakt mıiıt seınen An- tantrısche Literatur, dıe Lieder der bengalischen
hängern WAar schon 1in Poona stark reduzıert und Bauls un:! VOT allem Schriftften Kabiırs, dazu kom-
hat seıt seıner Umsıiedlung 1ın die USA tast Dahlz MEn sutıitische und chassıdische Schritten. Es
aufgehört. Insotern nımmt viele Aufgaben, die sınd also VOT allem dıe Mystiker der verschiede-
die klassısche Tradıtion dem Guru zuschreıbt, HCN Religionen, die sıch, treıilich 1n Rajneeshs
nıcht wahr. Trotzdem nımmt seine Person 1mM einebnender Auslegung, den Hörern un:‘ Lesern
Leben seıner Anhänger eıne außerordentlich erschließen sıch eıne erstaunliche Erweıte-
wichtige Funktion ein. Zunächst 1St der eıster rung des üblichen westlichen Bıldungshorizonts,
tür Rajneesh der Gegenstand jener Hıngabe, die gew1ßß auch eınen Teıl der Attraktıiviıtät Ray-

neeshs ausmacht. Freilich S1€e 1ın Rajneeshsohne die die Überwindung VO  e EgO un: «mind»
nıcht möglıch 1Sst Der erotisch-sexuelle Charak- Auslegung, mMuıt uancen, alle dasselbe A4aus. Ray-
ter dieser Hıngabe 1St den Betroftenen selbst klar; neesh, eın genialer Assımıiılator Prasad),
nıcht VO ungefähr benutzt Satyananda die meta- schlüpft gleichermaßen in die «Rollen» des Zen-
phorisch gemeınte Wendung «mıt dem eıster Meısters, des Sufi-Shaikhs, des chassidischen
iıntım werden». Rabbis und VOT allem iın die der großen elı-

Eın durchgehender Zug 1n Rajneeshs Ver- y10nsstifter Buddha un! Jesus. Ihre Selbstaussa-
ständnıs der Funktion des Meısters 1St die etO- CIl («Ich bın der Weg» USW.) verwandeln sıch
Nung der absoluten Passıvıtät: «Von seıten des tast unbemerkt in Selbstaussagen Rajneeshs; seın
Meısters exıstliert keine Beziehung, weıl der Meı- Verhältnis seiınen Anhängern wiırd un der
sSter nıcht exıstlert... Wenn CUIET: Ich da ISt; proJ1- and Zzu zentralen Thema der Religionsge-
ziert ıhr CS auch autf den eıster. Es 1st CWLHGC schichte. Grundsätzlich CUG relıg1öse Gedanken
Projektion.»  9 W as Rajneesh beschreıbt; 1St der finden sich bei ıhm nıcht. Es 1St nıcht eıne NEUE

Zustand des völlıg Erleuchteten. Der 7Zusam- Idee, sondern Rajneesh selbst als Erleuchter und
als Meıster, den sıch die Fülle der relig1ösenmenhang zwıschen dem VO  z ıhm NECUu gedeuteten

buddhistischen Ideal un:' seıner Selbstdarbietung Tradıtiıonen synkretistisch Oormıert. Insotern 1St
als Projektionswand 1St unverkennbar. So tehlt CS berechtigt, dıe Bhagwan-Bewegung als SyAL

kretistischen Meıster-Kult bezeichnen. Diedenn auch nıcht Aussagen, diıe Stimme des
Meısters se1l 1M Grunde «meıne eıgene ınnere Vorstellung, da Rajneesh als Frleuchteter «auf
Stiımme». uch die raumlıiche Abwesenheıt Ra]y- der gleichen Ebene» WwI1e Buddha un: Jesus
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spricht, dient als Legitimation für Deutungen, oder « ICh habe lange auf dich gewartet!» eine
die VO den traditionellen abweichen. Das 1St tietere Bedeutung. Zu diesen esoterischen Spe-
natürlıch VO allem be1 den semitischen T radıitio- kulatiıonen gehören auch Rajneeshs Außerungen
He  e der Fall ber Hıtler als eın Werkzeug der Grofßen Weißen

Bruderschaft, das sıch Z Schlufß leider selb-
ständıg gemacht und dadurch die Niederlage desDie Bhagwan-Bewegung als esoterıische Weltkriegs selbst verschuldet habe Wahr-Mysterienschule scheinlich oibt Rajneesh vie] mehr Speku-

An sich gilt be1 Rajneesh der Grundsatz, da{fß latıonen dieser Art als biısher veröffentlicht
Glaubensforderungen 1abzulehnen sınd und alle wurden.
Aussagen allein autf Erfahrung gegründet seın Für das Gesamtverständnıis des schillernden
mussen. So wiırd 1m Kreıs ıh auch L11UTX muıt Phänomens Rajneesh 1St der Facettenreichtum
eiınem gewiıssen Unbehagen un eiınem verlege- seıner Selbstdarstellung bedeutungsvoll. Dıie
1E  — Lachen zugegeben, da{ß 1L1all Karma un: Traditionsströme des Ostens und estens siınd
Wiederverkörperung und andere esoterische allesamt Wasser auf seine gjerıgen Mühlen. Fs 1St
Lehren glaubt. OfFfensichtlich o1bt OS dort off- ıhm gelungen, disparate Bedürftfnisse w1e€e die
NUuNgCNH, der Anleitung Rajneeshs selbst ach psychischer Entlastung un Bereicherung,
den Status des Erleuchteten erreichen®. «Der nach relıg1öser Erfahrung des Autfgehens un!
Ashram 1st eın Brutkasten, In dem Frleuchtete Verschmelzens mıt dem Grund des Se1ins und
produzıert werden, und Bhagwan ist der aupt- ach Erlangung esoterischen Geheimwissens
brüter. >> Damıt verbinden sıch Hoffnungen k OSs- gleichermaßen befriedigen und sıch 1ın der
miıschen Ausmaßes, weıl sıch Mıt eıner zuneh- Rolle des Psychagogen, des relıg1ös Erleuchteten
menden Zahl VO Erleuchteten der «gEeSamMTE un: des großen Eingeweihten seıner wachsenden
Schwingungszustand des Planeten» verändert. Anhängerschaft darzustellen, wobeıl die Grenzen

zwıschen dem eınen un anderen fließend siındIm Zusammenhang mıt gewiıssen astrologischen
Konstellatiıonen der achtzıger Jahre und der Ebenso fließend sınd die Übergänge innerhalb
Hoffnung auf den baldıgen Begıinn des «W asser- seıner Anhängerschaftt. 7Zur Masse der «Bhag-
mann-Zeıtalters» ergeben sıch Aussichten für wan-Kunden» kommt die Schar der «Bhagwan-
eiınen «Quantensprung» der Menschheıiıt und die Gläubigen», für die Rajneesh Symbol un: Ver-
Errettung VO eıner Katastrophe VO apokalypti- körperung des kosmischen Lebens un! der Liebe
schen Ausmaßen. Auft dem Hintergrund des geworden ist; und schließlich die Elıte der 1n die

Geheimnisse des KOosmos und seıner ZukunftGlaubens, da Rajneesh VOT sieben Jahrhunder-
ten eın oroßer tibetischer eıster Waly, der jetzt Eingeweihten. Auf dem weıten, unübersehbaren
wiedergekehrt iSt, seıne damalıgen Jünger Markt relıg1öser un pseudoreligiöser Angebote

2 aufs Neue sıch scharen, gewınnen dıe VO oibt s ZUT: eıt keiınen Konkurrenten, der eın
Rajneesh haufig angewendeten tradıtionellen Be- derartıg breıtes Spektrum VO Erwartungen und
grüßungsiormeln «Da kommst du Ja endlich!» Bedürtnissen abdecken würde.

Vgl Hummel, Indische 1SS10N und CC Frömmig- HUMMEL
keit 1M Westen (Stuttgart

Vgl Prasad, Rajneesh. The Mystıc of Feeling 1930 geboren, ach Studium der Theologıe und Promotion

. i A ;

(Delhı U “1978) 1M Fach Neues Testament tatıg als Gemeindepastor 1n Schles-
Sıehe die sıeben Interviews in: Swamı Satyananda, Im wıg-Holsteın, als Principal eınes Theologischen

Grunde 1st alles ganz eintach (Frankfurt (DSatyan- Colleges ın Kotapad/Indıen, danach als WissenschaftlicherW N anda ist der Mönchsname VO: ]Jörg-Andreas Elten, dem Assıstent 1n Heıidelberg. 1979 habılıtiert für Religions- und
Missionswissenschaft. eıt 1981 Leıter der Evangelischenrüheren promınenten STERN-Reporter). Dort auch Hın-

weılse auf weıtere Laiteratur. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen. Veröffentlichun-
Über Rajneeshs Stellung ZuUu! Sexualıtät VOT allem Bhag- CIl hauptsächlich ber Themen der missionarıschen und

W all Shree Rajneesh: Book of the Secrets, vol Discourses dialogischen Begegnung der Religionen mıt Schwerpunkt
Hınduismus Un Indische 1ssıon und eue Frömmigkeıit«Vıgyana Bhairava Tantra» (Poona

Bhagwan Shree Rajneesh: Meın Weg Der Weg der 1mM Westen (Stuttgart Weltverbesserung un! Idealge-
weıßen Wolke (Berlın (3; J.) 261 sellschatt. Zum Verständnıiıs indischer Meditationsbewegun-

SCH 1M Westen: ZRGG (1978) 129—152;, HinduistischeZum folgenden vgl Swamı Satyananda, aa 128{,
(Csurus un! Gruppen 1M Westen: Reformatıo 28 (1979)

3()



n

ASIATISCHE RELIGIONEN IN EUROPA

165—178, «Jugendreligionen SO DIETERAE Gemeıinschaf- London (zusammen mıt Kehrer); Rückzug in die
ten?»: Zeıitschrift für 1ssıon (1981) 135—140 Anschritft: Innerlichkeit? Jugendsekten als moralısches Alternativerleb-
Evangelısche Zentralstelle für Weltanschauungsiragen, Höl- nıs: Martın Furıan (Hg.), Gefährdete Jugend (Quelle
derlinplatz A, 19= Stuttgart Meyer, Heıdelberg Entstehung und Entwicklung der

Vereinigungskirche 1ın der Bundesrepublık Deutschland:
BERT HARD‘IN Günther Kehrer (Hg.), Das Entstehen einer Religion

(Kösel-Verlag, München (Zus. mıt Kehrer); Ome
1939 geboren. 1969 Gradulerung ZU Magıster Artıum miı1t Socıial Factors Affecting the Rejection of New Belıet Systems:
eıner Arbeıt ber «Community Development and Sociolo- Eıleen Barker (Hg.), New Relıgi0us Movements. Perspec-
Sy>» 1975 Promotion Z Dr. phıl 1M Fach Sozi0logıe. t1ve tor Understandıng Socıety (Edwın Mellen Press, N.
erzeıt Wiıssenschattlicher Mıtarbeiter der Abteilung für (ZUS mMI1t Kehrer); Aspekte des Phänomens
Soziologıe der Uniiversität Tübingen. Veröffentlichungen 1n relig1öser Bewegungen 1ın der Bundesrepublik Deutschland:
den Gebieten Soziologıe der Soziologıe, Soziologie der Medi- Report the European Centre tor Socıal Weltare Traimıng
”Z71Nn un! Soziologıe der Religion. Neuere Verötfentlichungen aMı Research. Erscheint demnächst 1ın Socıal Compass Vol 1,

den relig1ösen Bewegungen, Identity and 1983 Anschrift: Soziologisches Seminar der Universität 7 651
Commitment: Hans Mol (Heg.) Identity and Religion (Dage, bingen, Wilhelmstraße 36, Tübingen.

diese Menschen das Land, 1ın dem s$1Ce groß SC
Danıel O’Hanlon worden sınd, A4UuS ıhrer Perspektive beur-

teılen, könnten, dachte ıch, einıges Licht aut
das SsoOgenannte NCUEC relig1öse Phänomen 1n denAmerikaner in Asıen Vereinigten Staaten werten. So kam CS, dafß iıch
1m Sommer 978 MIıt der qualifizierten Hılte VO  —den Verhältnissen in den Davıd Hackett, eınem Jungen Doktoranden, In-
dıen, Nepal un: Thailand besuchte. LetztenVereinigten Staaten
Endes hatte ich sıebz1ig Interviews VO Amerika-
Cra iın Asıen auf Band aufgenommen, VO denen
eın jedes anderthalb Stunden lang dauert. In
diesem kurzen Artıkel ann ich mich Nur mıiıtIn der Vergangenheıt, 1in den Jahren 1973 un:

noch eiınmal 1976, bereıiste ıch Indien und einıge eınem Bruchteil des reichhaltigen Materials be-
der wichtigsten buddhistischen Länder ın der tassen. Es hat sıch als schwier1g für mich erwıe-
Absicht, autf unmıttelbare Art un: Weıse Ertah- SCI, den Intormatiıonen aut solch begrenztem
rungen ber das Leben un: die Praktiken des Raum gerecht werden. Die Art VO Überein-
Hınduismus un! Buddhismus ammeln. Auft stımmung, dıe be1i allen sıebzig jener Amerikaner
meınen Reısen trat ich Hunderte VO Jungen Zu Ausdruck am, sollte nıcht außer acht
Menschen aus Ländern der westlichen Zivilisa- gelassen werden. Dennoch besteht eın großer
t10n, die IW auf der Suche nach Teıil des Wertes der Interviews un: dessen, W a5

ETW und ich führte viele Gespräche mMıt ıhnen. S$1€e interessant macht, gerade 1ın ihren konkreten
ach meıner Rückkehr 1in die Staaten dachte ıch persönlıchen Detaıils. Es 1St jedoch schlicht un:
über diese vielen Gespräche nach, die sıch alle eintach unmöglıch, auch L11UI ber einıge wenıge

Gespräche ausführlich Bericht erstatten IchSaNz eintach völlıg ungeplant ergeben hatten,
un kam mır die Idee, einıge Monate damıt werde daher NUur Zzwel VO iıhnen darstellen und

auch diıese NUr in verkürzter orm Ich 11l dannverbringen, diese Menschen aus der westlichen
Welt, die iın Asıen leben, systematısch ınter- einıge Beobachtungen un: Verallgemeinerungen
viewen. anschließen, welche sowohl auf diesen beiden als

Ich schließlich meın Interesse auf dieje- auch auf der Auswahl aller sıebz1g Autzeichnun-
nıgen e1ın, die iın den Vereinigten Staaten aufge- SCH basıeren. Be1 den beiden ınterviewten DPerso-
wachsen sınd. Dıiıe Erkenntnisse darüber, WwW1e NCI, die ich ausgewählt habe, handelt CS sıch
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